
Fasselt

Das Stiftungsvermögen
Renaissance einer gegenständlichen Betrachtungsweise durch die Stiftungsrechtsreform
2023?

Die Arbeit widmet sich den auf dem Wege der Stiftungsrechtsreform 2023 neu
eingeführten §§ 83b und 83c BGB. Gegenstand der Untersuchung ist die Frage der
gegenständlichen Betrachtung des Stiftungsvermögens. Die §§ 83b und 83c BGB und
die Begründung des zugrundeliegenden Entwurfs lassen darauf schließen, dass dem
Gesetzgeber eine gegenständliche Betrachtung des Stiftungsvermögens vorschwebte. In
der Arbeit wird untersucht, was genau eine solche Betrachtungsweise bedeutet, ob sie
zwingend ist und wie sie durch eine vereinfachte wertmäßige Betrachtungsweise ersetzt
werden kann.
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